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Ämlöblalt zur Laibacher Teilung Ar. l?5.
Mittwoch, den 2. August 1882.

6N2-2) G^,^,„i.. Nr. 85.55.

hat ^ , ^ ° " " " ^ ' " r r Majestät dcs Kaisers
»eriätt a <s ^ ? ^ ^ " ' " ' ^ ' " " " ^ " 1 «ls Press-
zu Necht , ll drr l, t. Ltaatsanwaltschaft

in 5lm'" ̂ " ^ " ^ ^ ^ ' " ber M . 1«l) der in Laibach
ckils^?/ ) " Sprache erfchcinrnden politischen
" « ^ « ,"Kwvun»lli ^»r«<l« vom iit'. Ju l i
Clio,. ' " "slcn Seite, erste» nnd zweiten
^uln'« " " " der Aufschrift ..V h,>,.!>ni 26^»
mi!.>«d m ^ " " ' " ' "lNllcls, beginnend mit «No-
û<Io ,, . "^ l l ^on i -mlu" nnd endend mil , . i » " ^

Aelllsi,...« ' begründe den Thatbestand dcs
"Una , ̂  l i ^ " ' die öffentliche Ruhe und Ort,-

4 ^ ^ , '""de demnach zufolge der 88 ̂ 8l) und
»»wallst «. ^ ' ̂  b" von der l. l. Staats»
der N, , ' " Laibach verfügte Vejchlagnahme
^uso.!« ' / " ' " ^ " der Zeitschrift ««^.v<'„uki
der«« 'l<°'" ' ^ ' J u l i 1882 bestätiget und acmäsj
zember i ^ " b ' " êS Pressgeset̂ eS vom 17. De-

die Uciter^ ' ^ ^ ̂ ' ̂ ' ^ " " " ' I ° ^ " ^ " ^ '
boten au! «?^^^^"'g der gedachten dummer ver»
^tcm'plais .""'chlung del mit Beschlag belegte»
Eahcs d^ ?">rlbcn und aus Zerstörung dcs

cs ocanständeten Artikels crlannt.
^bach^am 2«). Ju l i 1882.

( U 2 l j 8 ^ 7 ^ " ' 71—I
^ ^°ncur»nu»lH«ibunll. Nr, 4301.

^ i ^ w Ä ^ ^ndtagsbcschlusses vom 5. Oltober
^Uerwis.l^"c plall.schc Curse über Weinbau.
Obst- u , ? ? ^ ' " "b Obstbau an der Landes-
^ l ^ c l u l l ^ ' ^ ' ^ ' ' " ' " 6'°p <in lrainische
beginnt ? " abgehalten werden. Derselbe

Die Theilnehmer an diesem Lurse erhalten
srrie Kost nnd Wohnung in der Nnstall und
einen entsprechenden Ersah der Zureisrtostcn.
Am l5ursc lönnen 15 Lehrer thcilnehmen.

Diejenige» Vollsschullchrel > welche diesen
l5urs heuer zu frequentieren wünschen, wollen
sich längstens

b is 7. August d. I .

bei der Direction der Landes Obst- und Wein»
bauschulc in Slnp unter Nachweisuna. ihres
delzriligen LehrpostcuS uud der Dauer ihrer >
Dienstzeit im Leh, fache und der bisherigen Dienst«
orte melden.

Laibach am 2<1. Jul i 1882.
Vom lrainischen UandeSauöschnsse.

W 0 2 - I ) Ziunllmuckunll. Nr. 6^l71.
Vom l . l . Aczirlögcrichte Gotisch« werden

zum Äehusc der

Anlegung cineS ncucn Grundbuches für

die Cotastralgcmcinde Katzcndorf

in Gemäszheit des tz 1ü des Landesgese^es vom
25. März 1874. Nr. 12. die Localrrhcbungen

auf den 2 1 . August 1882

und die darauf folgenden Tage, jedesmal vor«
mit tag um 8 Uhr, hiergenchls mit dem Veisahe
angeordnet, dass bei denselben alle Personen,
welche an der Ermittlung der Aesihverhältnissc
ein rechtliches Interesse haben, erscheine» und
alles zur Auslläruna, smuir zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen löimrn,

K. l. Berzirlsgericht Gotisch«, am 29sten
Ju l i 1882.

(32S7-I) Nr. 5112.

Hezirll»>Hebammenft«Ne.
Der Dicnstposten einer Vczirlshebamme in

Kropp mit dem ^icmunerationsdczugr von ."1 sl.
50 lr. aus der Bezirlslassc ist zu brscpen.

Die vorschriftsmäßig documentierten Ve»
werbungsgcsuche sind

b is 30. August l. I .
hicramts einzubringen.

lt. l. Beziltshauptmannschllsl Radmanns
dors, am 25. Jul i 1882.

(3287—1) Knnämackun». ? r̂ 2878
Vom l. l. Bezirksgerichte in Scnosrtsch wird

bekannt gemacht, dass, falls gegen die Richtig»
lcit der zur

Anlegung eines nencu Grundbuches für

die Caiastralgrmciudc Sinadolc
verjasslcn Vesihbogen nebst den berichtigten Ver»
zrichnissen der Liegcnschnflen. den Kopien der
llataslralmappe und drn liber div (Irhcbuligrn
ausgl'nolnmenen Protolollrn, welche h,rrgriichls
zu« allgemeinen Einsicht ausllegen, Einwc noungrn
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 12. August d. I
in der Gerichlslanzlei N'rrdrn eingeleitet werden.

Zugleich wird drn Interessenten brlnnnt
gegeben, dass die Urbcrtragung vou nach ^ 118 des
allgemeinen Olundbuch^gesel̂ es amortisierdaren
Privatslirderungen in die neuen Olundbuchs'
einlagrn unterbleiben lann, n>r«il der Vrrpslichtelc
noch vor der Verfassung dieser Einlagen darum
ansucht, und dass die iUersassung jener Grund»
buchscinlagcu, in Ansehung deren ein solches

Vegehren gestellt »erden lann, nicht vor Ablauf
von vierzehn Tagen nach Kundmachung dieses
Eoictes stattfinden wird.

K. l. BezirlSgericht Senosctscl,, am 30. Ju l i
1882.

(3314—1) Hunämackung. Nr. .'«»7U
Vom l. l. Bezil tsgel ichtr Raoluannsdo,f wird

bclonnt gemacht, dass die Localerhcbungrn zum
Zwecke der
Anlegung eines ncnen Grundbuches für

die (illtastralgelucindc iUigaun
nuf den 8. August I « 8 2

»nd die folgenden Tage in der Gl'richtslanzlei
angeordnet werden, wozu alle jene Perjonen,
welche an der Ermittlung der Äesißvrlhältnisse
ein rechtliches Interesse haben, erscheinen u«d
alles zur Austlärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete volbringen lönnrn.

.<t. l. Uezlilsgrrichl Radmannsbors, am
Il(). Ju l i 1882 ^

(3^78—3) ^unllmuliiunl, Nr U460.
Vom l t. ! i ^ ' !r LullS wild belannt

gegeben, dass tu dungrn br!»ls«
Anlegung der ucucu Grundbücher für
die Catastralgcmcindcu Bcuctc, Ttcrmce,

Mctule und Wcrch
aus den 7. Auaust 1882

und die daraus folgenden Tage in der Gerichts'
lanzlri zu Laas angeordnet wo?^"" '">"

Diejenigen, welche an der , der
Besitzverhällnisss ein rechtlichee ^, ,. ^ l̂>cn,
werden ausgejordert, hiebe» zu interveniere!! uud
alles zur Äufslniung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Äeziiisgcricht Laas, am 27. Jul i 1882.

A n z e i g e b l a t t .

M!̂  W^I/^ 400 UrlUllm 40 kr.
^ "s t r i j , ^ ^or^on prompt j56^6n I^lu:,,-

iilliimtt <l«» Uotr^ug «ls^eluiyrt,. (2l>85) 10- 7

(32«4H^
^H ) Nr. 4257.

""d d e H " ^ Schiff.rer. .̂.ca« Schifferer
°"li., bra « " ^""ff"er. dam, der iöhe-

^«s»uar ^ " " ' b"" ",,lm. Eins.
n"°n P a l , ^ ° " " " ' « l . Josef Oerjol.
^'"Nbe n . / ' " ^ ' l ) r n No°al, fiimml^
w' l«stt sr n ' ^ . 7 ' ' ^ l ' e s . w.rd wegen

feinde G,"^. ^ ^ ' ^ ^ ber Co.astral.
^ Fran. ^ ^ ' " ° " ° " der Realität
', ä l " 2 ," ° " «"« Nech.snachfolg,r

^UNdb . « . . , ' ' ^ ' ' ^ ̂  Hülzeneq«. nun
^ " n d e ^ r. ' " " iger Ealastral.

' V« r Franz Ogrln von Ober.

laibach als Curalor acl lu:tum bestellt
und iym die dilsbrzuglichen Uuffordcrungs.
bcfcheidc zugestellt.

K. l. Vezirlsaericht Oberlaibach, am
2«. Juni .««2. ^

( 3 2 4 3 - 1 ) Nr. 2881.

Zweite efecutiveFeilbietung.
M i t Vezuss auf das Gdirl vom M l e n

April 1882. Z. 2881. wird belannt ge.
geben, dass am

2 5. August l « 8 2
zur zweiten ftcilbielung der dcm Nndrcas
Mersnll von Smcrje Hs.'Nr. 4 gehörigen
NeaUlüt Urb, - Nr. 5 »ä Radelsegg «e.
fchrilten wirb.

K s. «szirl^ericht Illyrisch. Feistriz.
am 18 Iu l l 1882.

(3317—1) Nr. 11.078.

Executive
Bom l. l. slildt. dcleg. Vrzirlsgerichle

laibach wird bclaiml gemacht:

lis sei über Ansuchen drS Unlon T^ran
(durch Dr. Mosch«) die e^cutive Berslel.
aeruna der dcm Malhlas Gregorii in
Nadqoriz Nr. 2tt stehölissen, gnichllich a»f
474'.) fi. 6U lr. arschatzlci, Nealiliil uud
Einl. 'Nr. 51 »ll Slluerqemeindc Nadssoriz
bewilliget und hiezu drei Feildielungs'Tag-
jahungen, und zwar die erste auf den

, 2 . Augus t ,
die zweite auf den

13. Sep tember

und die diille auf den
14. O l l o b e r 1 8 8 2 .

jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
in der Amtblanzlei mit dem Anhangt
angeordnet worden, dass dle Pfaudreal.lüt
bei der ersten und zweiten Fcllbieluna nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritlcn abrr auch unter dcmlelben
hinlllngcgclicn werden wird.

Die tticltationsbedinnnisfe. wornach
insbesondere jeder ttlcitanl vor gemachten,
Anbote ein I0proc. Badium zu Handen
der ^icilationocolnmijsion zu «legen hat,

owie das Schlitzunasprotololl und der
Orundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registlatur eingesehen werdcil.

K l. städt. delea Vejirlsgrricht «aibach,
am 26. Juni 1882.

(3273—1) Nr. 3909.

Dritte eiec. Fcilbietung.
D'e mit dem Bescheide vom 8ten

Februar 1878. Z. 604, angeordnete und
ststierte dritte rfec. Realfcilbietung in drr
Hfecutionssllche der Maria Glmonooii
von Weini; aegcn Anna Ma l i i von cbrn-
dort wird mit dem vorigen «nhange auf den

15. S e p t e m b e r 1 8 8 2
hiergerichls angeordnet.

K. l. VezirlSgericht Tfchernembl. am
8. Jul i 1882.

(3234—1) Nr. 3780.

Executive Feilbietung.
« m 2 2. August 188 2

wird in Oemäßheit des dlesgellchtlicken
Bescheides und Edicles vom 30. Ma i
1882, Nr. 2716. die executive Ftilbietung
des in die August Deisingel'fche Concurs,
masse gehörigst,. gerichtlich auf 213 ft.
05 lr. grschiitzUn '/«.Antheiles der Lacker
Gadsglschfllichllsl^R^lilälrn statlfi„s..,!,.

K. l. B^irlsgerich! Vncl, am 2>sl(!,
Ju l i lK82.
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(3270^1) Nr. 4378.

Executive
Realitätenversteigeruug.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird mit Vezug auf das Edict vom
7. Februar 1882, Z. 738, bekannt
gemacht, dass zur executiven Feilbie-
tung der in der Grundbuchseinlage
Nr. 814 3.ä Karlstädtervorstadt vor-
kommenden Realität des Andreas Der-
mastja drei neuerliche Termine, auf den

4. S e p t e m b e r ,
2. O k t o b e r und
6. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,

jederzeit vormittags 10 Uhr, im lan»
desgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem vorigen Anhange anberaumt wor-
den sind.

Laibach, am 22. J u l i 1882.

(3271—1) Nr. 5199.

Zweite ezec. Feilbietung des
Gutes Ober-Elkenstem.

Wegen Erfolglosigkeit des ersten
Termines wird gemäß hiergerichtlichen
Edictes vom 16. M a i 1882, g . 3135,

am 2 1 . August 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, im Verhandlungs-
saale des k. k. Landesgerichtes Laibach
in der Efecutionssache der Louise Berg»
müller M o . 9500 st. s. A. zur zwei-
ten efecutiven Feilbietung des dem
Fräulein Wilhelmine Heidl gehörigen
Gutes Ober Erkenstein geschritten
werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
25. J u l i 1882.

( 3 0 6 8 - 3 ) Nr. 4690.

Executive Morast-
Realitätversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Kaspar Heinrich Maurer die executive
Versteigerung der dem Sebastian Selan
in Waitsch gehörigen, gerichtlich auf
350 st. geschätzten Morastrealität „Ra-
lova Ie lsa" 3ub Urb.-Nr. 1548 aä
Magistrat Laibach bewilligt und hiezu
drei Feildietungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 8 . A u g u s t ,
die zweite auf den

2. O k t o b e r
und die dritte auf den

6. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
dei diesem k. k. Landesgerichte mit dem
Anhange angeordnet wurden, dass die
Pfandrealität dei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach
tem Anbote ein 10procent. Badium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schähungspro-
lokoll und der Grundduchseftract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

Zugleich wird für die unbekannt
wo befindlichen Tabulargläubiger Jo-
hann, Katharina und Theresia Bedenk
und Franz Selan Herr Dr . Suppan
als Eurator aä actum zur Wahrung
ihier Rechte bei dieser Feilbietung
bestellt. "

Laibach am 8. Ju l i 1882.

(3254- 1) Nr. 3861.

E^ec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pvlland 8ud wm. XI11 vorkommende,
auf Katharina Kralj aus Vertaöe Hs.-Nr. 1
vngewährte, gerichtlich auf 5 ! si. bewertete
Realität wird über Ansuchen des Johann
Maulln von Vertaie Haus «Nr. 9 zur
Einbringung der Forderung aus dem Ur»
theile vom 28. April 1880, Z. 2614.
pr. 23 si. 28 kr. österr. Wahr. sammt An«
hang am

1. S e p t e m b e r
und am 6. O l t o b e r

um oder über dem Schätzungswert und
am 3. N o v e m b e r 1 6 8 2

auch unter demselben in der Gerichtslanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag deS lOvroc.
Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
28. Juni 1882.

(3321 -1 ) Nr. 15.111.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. stäot..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionösache der

l. k. Fmanzprocuratur tn Laibach gegen
Johann Virant von Medvedca Nr. 3 bei
fruchtlosem Verstreichen der ersten exec.
Feilbietuilgs-Tagsatzung zu der mit dein
dlesgerichtllchen Bescheide uom 6. Ma i
1882. Z . 9878, auf den

9. A u g u s t 1 8 8 2
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
der Realität Eml. «Nr. 130 aä Liplein
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

Lalbach am 15. Ju l i 1882.

(3316—1) Nr. 15,124.

Zweite executive Feilbietung.
Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Lalbach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executwnösache des

Franz Martine von Selo (durch Doctor
Sajlivic) gegen Bartholouiä'us Habjan jun.
von Babnagorica bei fruchtlosem Ver-
streichelt der ersten exec. Feilbletuilgs-Tag»
satzung zu der mit dem dieigerichllichen
Bescheide vom 8. M a i 1882, Z. 10,442,
auf den

9. Augus t 1682
angeordneten zweiten executiven Feilbie«
tung der Realität Urb.-Nr. 272, Rectf.-
Nr. I—X kä Grundbuch Strobelhof, mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge»
schritten.

Laibach am 15. Ju l i 1882.

(3218—3) Nr. 5759.

Executive
Realitätenversteigerliiig.

V^'in l. t. Bezirksgerichte Gul tfrld wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Vertovsnil von Verh die exec. Verstei«
gerung der dem Johann Arch von Po«
nitve gehörigen, gerichtlich auf 590 si.
geschätzten, im Orunobuche der Herrschet
Ruckenstem 8ud U b.«Nr. 2? vorlom»
menden Realität bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

12. A u g u s t ,
die zweite auf den

13. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

14. O k t o b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
wurden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätznngsprototoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am 2ten
Iunl 1882.

(3255—1) Nr. 3828.

Ezec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft Pül-

land uud Rtt l f . 'Nr 311^4 vorlommende,
auf Michael Schneller aus Thal Hs -Nr. 7
vergewährte, gerichtlich auf 417 ft. bewer-
tete Realität werden über Ansuchen des
Fischer H From zur Einbringung der For-
derung aus dem Urtheile vom 15. Ju l i
1881, Z. 3434, pr. 250 fl. 70 kr. öster-
reichischer Währ. sammt Anhang am

1. S e p t e m b e r
und am 6. O l t o b e r

um oder über dem Schätzungswert und
am 3. N o v e m b e r 1 8 8 2

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag txs
lOprocentigel, Vaduims feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
2. Ju l i 1882.

(3286—1) Nr. 3134.

Erinnerung
an Jakob l ! c r n e von Großgaber, be-
ziehungsweise desscn unbekannte Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l . l . Bezirksgerichte in Sittich

wird dem Jakob Oerne von Grostgaber,
beziehungsweise dessen unbekamtten Erben
und Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es halie Josef Safran von Grohgaber
wider dieselben die ttlage <lo in-u.08. iiiten
Ju l i 1882, Z . 3134, auf Anerkennung
des Eigenthumsrechtes Hiergerichts ein»
gebracht, worüber zum ordentlichen münd-
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den

2 5. August 18 8 2 ,
früh 8 Uhr, mit dem Anhange des H 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
Josef Grozmt, Gemcindlvorstand in Pun-
gert bei Großguber, als Curator uä kctum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widri»
gens diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 20sten
Ju l i 1882.

(3285—1) Nr. 3052.

Erinnerung
an Isidora Hofschmied, Maria Groß
ve, eh. l. I r l ach , Michael I r l a h , Ma-
»ia N i l l i ö und Franz H r i l i a r , be-
ziehungsweise deren Erben und Rechts»

Nachfolger, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte in Sittich

wird den Isidora Hofschmied, Maria Groß
verehel I r lach, Michael I r lach. Maria
Nilliö und Franz Hribar, beziehungsweise
deren unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem k. k.
Gerichte Frau Iosefa Hubar von Pod-
tabor die Klage äe prae«. 13. Ju l i 1882,
Z. 3052, M o . Verjährungsanerlenliung
und Löschungsgestattung der auf den Rea-
lltäten Rectf.'Nr. 7. Urb. Nr. 103, lol. 15;
Rectf.-Nr. 4, Urb.-Nr. 08. toi. 10 für
Isidora Hofschmied im Glunde des Schuld«
schemes ddto. 15. Septb. 1843 haftenden
Hypothekarfordecung im Reste per 500 f l .
C. M . sammt üproc. Zinsen und Unkosten;
der auf der Realität Urb.-Nr. 100 a,
Reclf.«Nr. 5'/«, WI. 41 ad Gl't Sinerel
für Maria Groß verehel. Ir lach lm Grunde
des Ehevertrages vom <i Ma i 1837 haf-
tenden Forderung ob des Heiratsgutes
per 220 fl. und der Widerlage Per 30 st.
sammt Lebensunterhalt; des auf dieser
Rcalität für Michael Irlach im Grunde
des Vertrages vom 7. Jänner 1837 sicher»
gestellten Lebensunierhaltes und der auf
dieser Realität für Maria Niklic' im
Grunde des Schuldscheines vom 5). Sep
tcmbcr 1839 ob 00 f l . und im Grunde
des Schuldscheines vom 31. August 1849
per 100 st. sammt Nebenrechten haftenden
Forderung eingebracht, worüber zur ordenl«
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

13. August 1 8 8 2 ,
vormittags 8 Uhr, hicrgerichts mit dem
Anhange des H 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagtrii
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwe-
send sind. so hat man zu deren Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Josef Karlinger von Sittich
als Curator nä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu den«
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelft
auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

tt.l. Bezirksgericht Sittich, am Istell
Ju l i 1882.

(2838^2) Nr. 2860.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. f. Bezirksgerichte Vandstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Eall
Kuccli in Gurlfeld die exec. VerstriaeruNg
der dem Mart in Mohär und IotMN
Mohär von Mer^lavas gehöri^cil, l»e-
richtlich auf 1743 fl. geschätzten Nea l iM"
8ud Urb.'Nr. 364 und 365 aä Hlrrsch»^
Molriz bewilliget und hiczi, drei Feî
birtungs-Tagsatzlmgen, und zwar die erstt
auf den

l>. S e p t e m b e r ,
die zweik auf den

1 1. O l t o b e r
i>nd die dritte auf den

15. November 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bls 12 Uhr»
in der Gerichlslanzlei zu ttandslraß Nllt
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäten bei der ersten und zweite"
Feiloieluna. nur um oder über dem S<H^
tzungswerle, bei der dritten aber auch unlel
demselben hinlanaegeben werden >

Die Licilalionsbcdlngnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemacht
Ailbote ein 10proc. Vadium zu Hände"
der licitationscommission zu erlegen h^
sowie die Schätzunqsprolololle und ^
Orlmdbuchseilracle l iwl 'M in der dltk'
gerichtlichen Registratur eingesehen werde"

tt. l. Bezirksgericht Landstraß, «"
24. Ma l 1882.

^(2836—2) Nr. 3248.

Executive
NealitätenversteigeruO

Vom k. l . Bezirksgerichte ttandftr^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des 3 ^
Hollo von Nam, (durch Dr. Srebre) ^
eiecutive Versteigerung dcr dem Ioh<^
und Agnes Oregoriö von Verh ythsri«"'
gerichtlich auf 1635 si. geschätzten " ^
lität der Eapitelherrschafl Rudolsöloert s""
Rcclf.-Nr. 243 und uud Urb.'Nr. 2 ^ / '
bewilliget und hiczu drei ^eilblelu»^
Tagjatzungen, und zwar die erste auf"

6. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

11. O l t o b e r
und die dritte auf den

15). November 1 8 8 2 , ^
t>o<smal vormittags von 10 bis 12 u ^
ill der Gerichtstaxzlci zu Kandstraß '''^
dem Anhange angeordnet worden. ^
die Psaiidrealiläl bei dcr ersten und zwe<
Feilblclm,g nur um oder über dem ̂ " ,^
tzlmgsM',t, bei der drillen aber auch ""
demselbcn hintangel,ebrn werden wild» ^

Die Ulcilallolli,bcdl»a,n!ssk. " ^ , i
insbejoxoere jelrr Kicitanl vor qelnatp^,,
Anbote ein lOproc. Badium zu H^gt.
der VlcltlMoilScmnmissioll ,,» erlegt" ^
sowie das Schätzuügoprotololl "Nd z,
Grrnobuchsrflract können in der ,
Nerichllich,',, Registratur ewarsehcn " " ,

l i . l . Bezitlsgerichl Landstraß, deN^
Iunl 1882.
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(2982-2) Nr. 2779.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^andstraß
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ios.fa
VerSina von Pölland (Bezirk Rudolfs'
wert) bie ereculive Versteigerung der dem
Johann Gorenc von Oberfeld gehörigen,
gerichtlich auf 957 fl. geschätzten Realität
uud Urb..Nr. 101 ' / , aä Herrschaft Pleler-
M bewilllgel und h,ezu drei Feilbietungs-
"-agfatzungen, uild zwar die erste auf den
., . 16. August ,
dle zweite auf den

26. Sep tember
und dle dritle auf den
. 26. Oktober 1 8 8 2 ,
eoesmal vormittag von 11 bis 12 Uhr,

^ oer Gerichtslanzlcl zu ttanostraß mit dem
"Mnge angeordnet worden, dass die
N ° " a l i l ä t ^ der ersten und zweiten
u ndletung nur um oder über dem Schii«
! Ä , ? " t , bei der dritten aber auch unter
"Milben hinlangrgeben werden wird.
ln«l.s ^cllationSbedingnisse, wornach
"°e ondere jeder ^icitant vor gemachtem

der m . ^" ^ p ^ c . Vadluln zu Handen
s" ""ationscommission ^ erlegen hat.
Gr. ^ Schützungsprolololl und der
^"dbuchscftract können in der dies.
" Etlichen Registratur eingesehen werden,
g ĉ  - l- Aczirlsgcrichl ^andstraß, am

^ T ^ 5 5 7 5 ^
Executive

^ealitätenversteigerung.
bcl°,n.?" l. l. Bezirksgerichte titsch wird
"nnnt gemacht:

H ^6 sei über Ansuchen der Barbara
cn.'" ' ""the!. Sioc von Gcreuth. die cre-
vo, ^^steigerung der dcm Franz Hodnil
458'. ssc^ «ehiirigcn, gerichtlich auf
3ir'5 ?^ablrn Realität «ud Rcclf.-
dnvim < 'Nr- 7 ull Herrschaft titsch.
sakm,I " '^ ^k^u drei geilblelungs-Tag.

""«gen, und zwar die erste auf den

"zwelte a u f ! e / " ° " " .

"""ed^^Nember

hiergeri^""'"tag« von 10 bis 12 Uhr.
worden k ^'^ ^^" Anhange angeordnet
ersten ' ^ ' ^ ^^ Pfandrealilal bei der
"der ^ " gellen Feilbielung nur um
drittem «! " Schätzungswert, bei der
»eaeben ̂  ""H U"ler demselben hintan»

ŝbesnn^ ^^llllionsbedingnisse, wornach
Anbote ! ^ " ^ ' " l " " l vor gemachtem
der Hcil <" ^proc. Vadiun, zu Handen
sowie ^ . ^"mmisstou zu erlegen hat.
Grundb, I ^chähungsprolololl und der
^lchtlick « ! " " ^""en in der dtes.

tl » N ^ is t ra tu r eingesehen werden,
^"" i 18^2 ^ " ^ " i c h t Loilsch, am Iten

'ftzz^^—
^ Nr. 3249.

^ .̂ Mcutive
?""enversteigerung.

^lrd „,»" . ̂  Bezirksgerichte «andstraß
Es l . ' smlucht:

amtt, ü" °ber Ansuchen des l. l. Steuer,
^ l de«" l l t "ß die erec. Versteigerung
dorf acl,«.! ^"^ Iursic von Echercn-
IZiitzten Ä"'.' sichtlich auf 815 st. ge.
Thur..an/7Ulüt Reclf.-Nr. 13? nd
' ^ l b l e 2 s " ^ bewilliget " " ' îezu drei
"sie auf ^ n "Satzungen. ""^ iwar die

^^lteauf^/"°""'

Und die d . l ^ September
. .7,iUe «ms den
edesnial ^ - ^ ^ o b e r 1 8 8 2 .

?^e°rdne ^ " ° ' ' i l ' i ' " i l dem Anhange

"ni oder ub , ̂  ^ ' ^ " Wilbiclung "»r
"Uen aber , " Schätzungswert, bei der

Uneben w .^ "^ " " " demselben hintan-^ «"roe,, wird.

^«sondere ^"'^bedlngnisse. "°rnach
Anbote /in ^ " ^cilant vor gemachtem
" ^ i c l t ^ n / ^ " - ^°bium zu Handen

«""Nscomnussion zu erlegin hat,

sowie das Schützungsprolololl und der
Grundbuchsextract können ln der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werdel».

K. k. BezirlSgclichl Landstruß, am
8. Juni 1882.

(3187-3) Nr. «342.

steassunlierung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der „Ersten all̂ emei»
nen Ve'sicherungsbanl Sloocnija in^aibach
in ^iqiidalion" (durch Herrn Dr. 6arl
Ahazhizh) wild die mil V^hnd von» '̂ ten
Juli 1881. Z. 6628. auf den 2 l . Septem-
ber, 20. Oltober und 23. November 1881
angeordnet gewesene und sohin sisticrle exe-
cutive sseilbietüng der dcm Johann Slvar?e
von Gcreulh 9ir. 2 gehörigen, gerichtlich
aus 4010 f l . bewerteten Realität kud
Rrclf.-Nr. 504. Urb.Nr. 184, Eiiüage.
Nr. 507 all Loilsch und E!nl.-Nr. 60 !l<i
Catastralgemclnde Gcreulh l6»»8Ulnu,uä()
auf den

3 1 . August,
4. Oktober und
2. November 1 882 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Voitsch, am 15len
Jul i 1882.
(2983—2) Nr. 2225.'

(5Mltive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ttandslraß
wird bekannt gemacht:

<ös sei über Ansuchen drö Herrn Iguaz
Wutscher von Brezouica die exec. Verstei»
gerung der dem Franz Cujnil von Ober»
gradische gehörigen, gerichtlich auf 3526 f l .
geschätzten Realität «ud Urb.'Nr. 18 und
26 uä Herrschaft Wemhof bewilliget und
hiezu drei FeilbictungS Tagsatzungen, und
zwar die erste uuf den

16. August,
die zweite auf den

26. September
und die dritte auf den

2 5). O l t o b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei zu Kandstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schü»
tzungSwert, bei der dritten aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden wird.

Die Vlcitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Radium zu Handen
der tticitalionofllmmission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsertracl lünnen in der dieS-
zerichtllchcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttandstraß, am
2. Juni 1882.

(3017—2) Nr. 537.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte UaaS wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Iujna
von kaas die exec. Berstei^erun^ der dcm
Thomas Slcrle von Smrata gehörigen,
gerichtlich auf 1860 st. geschützten Rea
lil i i l «ud Ulb. Nr. 142, R.clf.-Nr. 12?
kd Herrschaft Schnccblrg, bewilliget unt»
hiezu drei FeilbictuxgS Tagsatzlmgcn, unl'
zwar die erste auf den

12. August,
die zweite auf den

12 S e p t e m b e r
und die dritle auf dm

12. O l t o b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von l> bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pian^realiläl bei der
ersten und zweiten Fcildlctnng nur um
oder über dein Schähuügbwcrl, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die tticitationooedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor grmachtem
Anbote ein lOproc. Badixm zu Handen
der tticitationscummission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuuatzprolololl und der
Grundbuchbeftlact können in der dies»
gerichtlichen Registratur emgesehen wcrden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 22st.n
Iuul 1882.

(8233- 2) Nr. 3176, 3437. 843«, 3440. 4343.
37!X1, 51«2, 5175, Ü17«, Ü17U,
ü17l), Ü1tt0 u. Ü183.

Erinlierulig.
Den nachbenannten Tabulargläubigern,

unbllanntcll Aufenthaltes, resp. deren
ebenfalls unbeiamitell Erben und Rechts'
Nachfolgern, als:

I.) Maria Meglen, verehel. Maijer
von Dclschendurf;

2.) Johann I l c von Zlebiö Hs.-Nr.2;
3.) Franz Märn von Iur jowiz;
4.) Iuhaiill Orazen von Ravlooo;
ü.) Franz Oswald von Schuschje;
6.) u. 7.) Andreas und Johann ttlun

von (2ajuwiz;
8.) Johann ttovac'i? von Olobelj;
9.) Josef Loväin von Reifniz Nr. 64 ;

10.) Maria Beniina von Travnll Num»
mer 59;

11.) Johann Pogorelc von Bulovica
Nr. 1 ; .

12.) Äalthasar Campa, Franz u. Peter
Andolöek, alle von Ielowiz,

wird hicmit erinnert, dass die Einver-
leibung

üä 1.) der Löschung für sie bei Rrclf.
Nr. 174 uä Zobeleberg Mlt Uebeigalis
vertrag vom 10. Jänner 1868 habenden
Post per 100 fl. f. A. ;

üä 2.) des exec. Pfandrechtes auf seine
Realität Grundbuchseinlage - Nr. 1 ud
Schuschje für Anton Pm'rlj von Orteneg
uul dlesgerichtllchcm Vergleiche vom 1i>leu
Februar 1882, Z. 1249, i)0w. 0'/ fl. 5 l r .
s. U., dann der Löschung des für Josef
«öeaa mit 100 st. f. A. haftenden Pfand«
rechtes im Theilvetrage per 10 st. s. A-,
während der Rest per 90 st. ö. W. f. A.
an die Filiallirche St. Crucis übertlagen
wurde, auf Grund der Eliianlwmlung
vom 28. März v. I . , Z. 9085, mit Äc<
scheid vom 18. März 1882, Z. 2056;

»ä 3.) des exec. Pfandrechtes bei Rea-
lität Grundlmchseinlllge-Nr. 68 aä Iu r -
jowiz

«l) für Johann Sega von Sodrazica
pcto. -44 st. 70 lr. s. A. im Grunde
diesgerlchllichcn Vergleiches vom
13. Dezember 1881, Z . ^004. mn
Beschcld vom 30. März 1882,
Z. 2345;

d) jür M . Rizoli von Reifniz pcw.
22 st. 35 lr. s. U. aus dem Urtheile
vom 17. Jänner 1882. Z. 451, mit
Bescheid vom 23. Februar l. I ,
Z. 1379;

uä 4.) des Pfandrechtes auf seine Nea»
lität Urb.-Nr. 72 ' / , u. 294 üä We.hen.
stein für Anton Pogorclc von Goriiavas
Nr. 33 i>^0.100 f l . s. Ä. aus de,n Schuld»
liriefe vom 7. Jänner l. I . , Z. 0264, mit
Bescheid vom 11. Jänner 1882. Z. 82;

llä 5.) des exec. AftelpfandrechllK aus
das für Franclsca Oswald ve> Grund-
buchseinlage.Nr. 3ö uä Schuschje haftende
Hcnatsgut pcr 800 sl.. behufs Einbnn.
gung der Forderung drs Simon Paliz
von Imjowlz iicto. 72 fl. 4 lr. f. A. aus
Grund des Verglelchcs vom 20. November
1880. Z. 7717, und Bescheides vom
27. A M l. I . , Z. 2914;

ad 0.) u. 7.) der Uebertragung des
auf der Realität des Johann ttluu Urb..
Nr. 510 ud Relfnrz für Andreas ttlun mit
dem Uebcrgabsverlrage vom 23. Jänner
1873 haflcndel, Hypolhelarsordcruilg per
50 f l . an Simon Pl.liz von Iuljowlz rnl
Grunde der Cession vom Ib. April 18U^.
Z. 00v^, und diesgcl!chll,chem Bcjchcldr
vom li. Ma l l. I . , Z. 3122. Dagegen die
Vormerkung

ml 8.) des exec. Pfandrechtes bei seiner
Realität Urb..Nr. 1000 uä Rrifniz für
Johann Polc von Reifniz Nr. 34 i»cw.
44 st. f. A. im Grunde gerichtlichen Ver-
gleiches vom 14. Jänner 1870, Z. 253.
und Bescheides vom 11. Mai 1882, Zahl
3550;

ad 9.) die Einverleibung des Eigen-
thumsrechtes bei Urb..Ni-. I0l! lui Rclfmz
siir Marcus Burger von Reifuiz lnsolge
Kaufvertrages vom 27. Oltober 1871
mit Bescheid vom 14. Ma i l. I . . Z- 3401;

u<l 10.) die Löschung des für Maria
Beu«!ina mit Obligation vom 2. I u m
1879, Z. 3500, be» Url'. 'Nr. 1105/1 ml
Reifniz haftenden exec. Pfandrechtes ,m
Grunoe der Quittung vom 8. November
1881 mit Befcheid vom 2l). März 1882,
g . 2301;

üll I I.) des Pfandrechtes für Mathias
Lavriö von Winlel bei Ncustift ^cto.
800 fl. famml allem Anhange aus notaril.
Obligation vom 13. Februar 1882, Zahl
0514, bei Urb.-Nr. 494 ad Reifniz m,t
Bescheid vom 22. Februar l. I . . Z. 1331;

Nä 12) der Löfchung des bei Urb.-
Nr. 994 ̂  für drei M o . Betrage, ü per
40 fl., dann 0 st. 27 lr. und 20 f l . ö. W.,
s. A. haftenden Pfandrechtes mit Bescheid
vom 31. Mai 18^2, Z. 3852, bewilliget
und behufs Wahrung ihrer resp. Rechte
Herr Franz Elhouniz. l. l. Notar, als
Curator kü »ctum bestellt und chm die
Bescheide zugestellt werdrn.

tt. l. Bezirlsgerichl Reifniz, am I liten
Jul i 1882.

(3230-2) N l . 872.

Ncassumienmg
MUtiver Feilbietll'ngen.

Voni l. t. Äezirlsgerichte Reifniz wird
betannt gemacht:

Es werden reassumando in der Exe-
cutionsführung des Herrn Johann Pauser
von Reisniz gegrn Johann öega und
Maria Petlrlin von Slatenel die mit
Brschrld vom 8. August 1881, Z. 4079,
angeordnrten, hierauf mit dem Reassu-
Mierungbi echte sistierten drei Realfcilbie-
tungen der den letzteren gehörigen, ge-
richtlich auf 220 f l . bewerteten, kud Exec,-
Nr. 97 der Caiastralgemeinoe Suschje
vorkommenden Realität wegen schuldigen
18 fl. 1 kr. s. U. auf den

2. S e p t e m b e r ,
2. Oktober und
3. November 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hicrgerichts unl dcm Beisätze angeordnet,
dass die Pfandrealität be« der dritten
Fellbietung auch unlcr dem Schätzwerte
hilitangegrbcn werden wird.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
inSbrsondcre jcder Llcitanl vor gemachtem
Andot!.' ein 10proc. Vadium zu erlegen
hat, das Schätzungsprolotoll und der
Grundbuchsextiact lömien in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werde».

K. l. BezlrtSgerlchl Relfniz, am 10len
März 1882.
(3229—2) Nr. 2891.

Executive
ilicalitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reisniz wnd
bekannt gemacht:

Es jer über Ansuchen des Herrrn
Alois Vobcl von Relfniz die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Lrsar von
Jutjowiz Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf
auf 2310 f l . geschätzten Realität Gruuo-
buchsclnlagc-Nl. N »cd Eatastraigemelnde
Iurjowiz bewilliget und hiezu ore» Feil«
bietungs ' Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

U. Sep tembe r ,
die zweite auf den

6. O l t o b e r
und die dritte auf den

6. November 1 8 6 2 ,
jedesmal vormittugs von I I bis 12 Uhr,
lil oer dlcig. AmlKtanzlei unl dem Anhange
uilgcoronel worden, dass die Pfandrealitäl
bcl der ersten und zweiten Fellbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hmt-
augcgcben werden wild.

Dle Llcltlllionsbedlngnisie, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I0proc. Vadlum zu Han-
den der Licitatiunscommlsslou zu erlegen
hat, sowlc das Schätzllngsprolololl und
der Glunobuchsrxllacl können in der
dicsgcrlchtllchcn Registratur eingesehen
werden.

Gleichzeitig wird den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigrrn, als: Ste-
fan Lcsar. Getraud Lcjar und Agnes Lrsur
todt, sowie deren unbelaünt wo befind-
lichen Tübularglällbigen», resp. Rechts-
nachfolgern oblger strllbietunsl., mit dem
erinnert, dass zur Wahrung ihrer Rrchte
Herr Dr. Erhouniz, l. l . Notar in Reifniz,
als Curator nd kowin bestellt, decretiert
und ihm die bezügliche Rubrik zugefertigt
wurde.

K. k. Äezirlsgencht Re,fniz, am 30sten
Mai 1V82.
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23eeller

Heirats-Antrag.
Ein Mann in boston Jahron mit 6000 H.

Vermögen wünscht ein häuslich erzogenes
Mädchon mit einigen hundert Gulden zu hei-
raten Selbe müsste sich ontschliessen, mix in
meine Hoimat nach Kroation zu folgon.

Näherinnen sowie feine Köchinnen werden
bevorzugt. — Antrage werden orboton bis
1. Septmter 1. J. unter „Eadoolav" posto
rentanto Laibach. (32Ö5) 3—2

Ein in diesem Fache Bewanderter wünscht
in der Forienzeit (3327)

Knaben zur Aufnahmsprüfung
in die Mittelschulen

für geringes Honorar vorbereiten. Briofo
werden unter: „Vorbereitung 1S82'4 gegen
Inseratenschein posto restante Laibach er-
beten, wo dann nähere Auskunft ertheilt wird.

Lohnender Verdienst.
Strebsame Personen werden zum
Verkaufe von Badischen Anlehens-
Losen, welche bis 1885 sämmtlich
verlost sein müssen, zu vortheil-
hai'leu Provisions - Bedingungen,
eventuell fixem Gehalt angestellt.
2 1 Offerte zu richten an (:wi5)
Bank- u Wechselhaus C. LUSTIG,

Budapest, Eb'tvo'splatz 2.

Als Diurnist
wünscht ein lediger, 25 Jahre alter Mann,
der deutschen, slovenischen und italienischen
Sprache in Wort und Schrift mächtig und
eine schöne, gelaufige Handschrift besitzend,
unterzukommen. Näheros in der Expedition

dieses Blattes. (3195) 3 - 3

Gesucht wird
tur rationollen Ausnutzung von

ßuchenmaterial
sowohl ans Stämmen loco Wald als auch aus
vorhandenem und zu erzeugendem Schnitt»
material ein tüchtiger, in diesem Industrie-
zweig gut versierter Mann, welcher even-
tuell ein [3199] 3 3

Holz-Industriewerk
selbständig zu leiten vormag und diesbezügliche
Zeugnisse hat. Offerte: „A. Z." an die Ro-
daction dieses Blattes "

I Wäsche I
ru in

| fir Herren, Damen und Kmder, jjj
ru auch genau nach Mass angefertigt, ui

ru »M I ^ H • 1 ^ ' I T ' *> ' 1 A Ui

TV ä^ I^H : ; : ^Hl P Un

g empfehlt jjj

K Laibach, Uathhaus platz 17. jjj
Cj Stoffmuster und Preiscourante werden }fl
Cj fraQco eingesandt. (3281) 1 «1

HamtMirger Kaffee-Export, i
Ludwig Harllng & Gomp., Hamburg,
liefern nur garantiert feine Sorten zu er-
mässigten Engros-Proisen portofrei gegen

Nachnahme: (3197) 3—3
5 Kilo Rio, ergiebig fl. 3'—
5 „ Campinas, feinschm., . . . , 3*80
5 „ Cuba, brillant, „ 4-50
5 „ Portorico, vorziigl., . . . . „ 4*80
5 „ Ceylon, Plantation, . . . . „ 5*20
5 „ Gold-Menado, hochodel, . . n 5*3U
5 „ Mocca, arab., n . . „ G*—

Ein gemauertes

Wohnhaus
mit 11 Zimmern, Küche, Koller, 2 Gurten,
6 Joch Wiesen und Aeckorn otc, passend für
jodes Geschäft, in Samabor, 2 Stundon von
Agram, ist aus freier Hand billig zu ver-
kaufen. — Das Nähere in Laibach, Peters-
strasse Nr. 20, und in Agram, Kapitcl-

platz Nr. 3a. (3292) 3-1

In lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs
Buchhandlung in Laibach ist zu haben:

Lehrbuch der

Taubenzucht.
Die Anschaffung, Ilegung und Paarung

aller ll:iUH-, Feld- und Jugetauuen. Von
Friedrich Herzog. — 60 kr. Per Kreuzband-
versendung 65 kr.

1 ( F U r H u n d e l i e b h a b e r n l i t / l i c h . )

Der Hundearzt
und dio

Dressur der Hunde
zum Haus-, Hof- und Jagddlenste. Von
Franz Otater. — 90 kr. Per Kreuzbaud-

versendung 95 kr. (2390)
3Bm.st ' scho Buchhandlung.

3PiUa.le der lc. ]=. privll.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Qewerbe in Triest.

Gelder zur Verz insung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 3 Procont,

30 H „ 3 ' / , „
In Napoleons d'or

3Otägigo Kündigung 2'/» Procent.
3monatliche „ 2* 4 n

6 3

Giro-Abtheilung
n Banknoten 2l/iProc. Zinsen auf joden Botrag,
n Napoleons d'or ohne Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, Brunn, 'J'ropp.iu, Lein-
berg, Laibach, Honuannatadt, Innsbruck,
Graz, Salzburg, Klagotit'urt, Agram, Fmmo

spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

von Devisen, Effecten, sowie Coupons-lncasso
'/8Proc. Provision. j

V ü l ' S C l l Ü S S e
auf Warrants gegen bar 4VtProo. liiterossen

per Jahr und '/«Proc. Pro-
vision per 3 Monate,

gegen Crediteröffnung in Lon-
don Vi Proc. Provision;

auf Effecten 6 Proc. Interessen per Jahr bis
zum Betrage von Ü. 2000,

auf höhoro Beträgo Zinsfuss
besonderer Vereinbarung
vorbehalten.

Triest, 24. Jänner 1882. (10) 62 -31

I (^12-3) Nr. 3071.

1 Curatclsbestellung.
^ Den Maiku, Michael. Mar i ja ' Ialob
^ und dem blinden Jakob Kobbe, unbekann«
! ten Aufenthaltls, lücksichtlich deren un,
! bckanllten Rechtsnachsolgem, wurde über
, die Klaqe 6« pliio«. 19. M l i i 1882,
^ Z^hl 307 l . der Mav^areth Maurin von
I Mtenmmkt wegen Eigenthumsanelten'
I nung Herr Peter Peise von Tscherncmbl
I als Curator a<1 actum bestellt nnd diesem
I der Klagsbescheid, womit zum ordentlichen
j mündlichen Verfahren die TagsalMig
! auf den
l 2. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts ange-
ordnet wurde, — zugestellt.

K. t. Veznksgeli'cht Tschernembl, am
, 19. Ma i 1882.

Sparkasse - Kundmachung.
Bei der kra in ischen Sparkasse sind im Mona.so J u l i d. ,J. von 1271

P a r t e i e n eingelegt worden , 252,259 »•
behoben wurden von 977 I n t e r e s s e n t e n an Kapi ta l . . . . . . . I f i 8 ,48 j j .

daher die Ein lagen die Ausbezahlungen übers te igen um . . . . 03,774 &
Laibach am 1. Augus t 1882.

(3326) Direction der krainischen Sparkasse.

^ i «HVXIUVM

3, « lilsrrsn, ^ ^ M v»mon,

1^»^ ^ ! frisch culftai'dcue >,»d no.«, s» s»hr v»»><>le»»» (chroin!che), gr^n^llch und cn>'
^ »»» > sprcchc»d schnell — Ta« « « „ - l l i u m " ist cin beftbcwHhrtt« filexa nach n>cd>'

^ ^ ^ " - ^ erprol,lc>.' Med>cn!nc,!t
! ^ ^ ^ ! Van ssrosiem Vortheile filr die betreffenden Pntlentcn ift ««. baft jede"
! s ^ -^ ^ ^ »«lln-lllum« c,„e b<l«hr«nd« ü'ros««»ür«, «ine Get>lanch»a»weisu«« in «"<"

^ Tprache» ,<„d cine <la»»» ua» >js. II!»^»»»»»»»» beilieac» Die Ho^te be«»'
^ 2 "̂ 2^» ^O^ b"! «esiyer z» einer »lnma,»«»», mimdlichen oder schriftlichen ,««»«»»>>'
" ° ^ V« > lichen ^l,,i,!il<alioi, , „ her »lnfialt d<« Herrn N r . l l»>f»n»»nn.

s^- i 2 <i« „Au<s«<um" is! ln aNen renommirten Af tot^ l ln Ocfterreich»Una»lN»
, , r - l wie nlich de« «««lande« ,nn dcn Preis von 2 fi X« l r , „ haben, «»«dröcklia!

^ ^ , ' " ^ ! veilanqe man:
»5»»: „Nr. ll»<stn»»nn, ^ u l l l l o m s«s N«»^«» »<«M I»».»»«»»"

^ . ,̂ Haupt- und Versendungs Depot: ^V. ' l ^ v a r ä ^
(^ ^ ^ ! Apotheke .zum «pld. Hirschen", Htoblmarkt I» , Wie»'

« I l 2 . H rr N». ll>»»tm»n>» «dinir t ln seiner Anstalt u»d » « ^ '
^ ( ^ " " ^ ZZ dnscldf! axch serncr wie dish« »I« ^pout« unb a«h«<»»» <»«»«th«<"^
, » t« ^ i»«bc<onberl Vl<»>n»»s«hwze»«, nach tlb«r«u« glänzend v«WÄHrt»r Methode «U

» » ^ ! ss«lg»ü»«l>«:,pl,<'i«!md M«sch»ü«, aller«lrt b»ft«>»» g«h«ilt D!»cr«ll°„ s<l»^
» , »5 . l>crs!c!!,!'!i,^ Vt«bltan,»»<« »«,v«n b«so»gt. Honorar msßi<z Auch brlef>>«

^ Dos»)t in l^u!>!>!'!! I»,'!,!!"' I I , , , ! ! ^ s u l i n » V . ^ i ' n « c ? o 2 ^ . V

T M . l»2l'l»lellel' iulagentslllilen,
v o r i i i s i l o k ^ l r lcanae» INi t to i , bs i «.11«2 Hr«.nll-

nincl «clit, «u I,advn in / ^« i^««/ , nu s in <lon ̂ îotko1«in äor

^ » ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ I^^eliorn^l»^; Vi»'«i«l»<//'j/.' ^uUikIiui- X. ö l i vn i l i i
? ^ D D D D M « ^ ^ ^ >'tei»<,.' ^zxMokvl ^. HIoö>,i!<; //«lsie/^<?/«,«//,.' ^I»l)'
^ t,l!0l<«r lUio^. ( i u j f l i o imn : /e«titt^/«»^«?,'t.' ^slutlwllsr

« Ä ^ M T Ä - ^ l l ^ « » ^i'otliolc«!' ^ . 6a (I l r oncu l i ; ^I^ei«^«?»«^.' Xput,liollor
^W^^W» Il13iM»»^^ ^nts)N 1i«b2li; .'»'«'«'««/ttt.' Xj»0tdo!«!l Pli Ilit8cl>l>I»

«,e»«b/ .' ^^«Umkur ^ u li, 1l 1 » i u ll. (A i i i . ' Xps'tlwllor

?rsls Lines ?i222^o1i2i.2 Lamm. 2-Lbr2uo1i8Hiî Li3U2Z 25 ^r.

(2514—3) Nr. 3054.

Curatclsbestcllung.
Dem Josef öule von Sodevce Nr. 19,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
deffen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage ci« z)ll<,o«. 15ten
Februar 1862, Z. 1124. des Iofef Spehar
von Sodevce wegen 50 st. Herr Pcter
Perse von Tfchernembl als Curator lu!
acwm bestellt und diefem der Klagst
befcheid, womit zum Vagatellverfahreu die
Tagfahung auf den

2. S e p t e m b e r 1882 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurde, — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
16. Mai 1882.

l 3059—3) Nr. 1601.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bczklsq.richte Feislriz wird

im Nachhange zum Edicte vom 10. März
1882. Z 160!, bekannt gemacht:

Es sei den unliclannlcn Ncchtsnach«
folgern der verstorbenen Maria Vic'ic'
verehcl. Slozu. Maria Urbaociö, Maria
Toms i und Katharina iiogar aus koze
zur Wahrung ihrer Nechle bei der ĉ e«
culiven Veraußeruna der Realität Ucb.°
117'/, ad Gut Semonhof Herr Franz
Veniacr ans D o r n i g zum Curator u,6
act,um bestellt und demselben der bezügliche
Feilbietunasbl>cheio behändiget worden.

K. l . Bezirksgericht geistriz am 24sten
Iu t t 1882.

(2506-2 ) Nr. 25?6'

^uratelsbestcllung. .
Dem Johann Ärahcl von U n t e l ^

Nr. 4, unbekannten Aufenthaltes, ^< ^
sichtlich dessen unbekannten Rechts^ ^
folgern, wurde ilber die Klage clo l ^ j i
:-!5.'Aplll 1882, Z. 2576, des M ^ ,
Agniö von Tujchenthlil wegen 2 ^ ^ z
80 f l . Herr Pcter Pcrse von Tscher"^
als Curator ml i^luin bestellt u>«d ^
sem der Klagsbescheid, womit zum s u ' ^
rischen Verfahren die Tagsatzung "tts

2. S e p t e m b e r 1 8 8 2 , .^l
vormittags 9 Uhr. hiergerichts ange^
wuroe, — zugestellt. .g,

K. k. Bezirksgericht Tschernembl,
25. Apri l !

(2513—2) Nr. 3 ^ ' ,

Curatclsbestcllung. ^!
Dem Juan Hadonic' von Hrast H ^- ̂

Nr. 0. unuekanntcn Aufnlthallcs, .ch<
sichtlich dessen unbekannten Ncch^" gz. ,
folgern, wurde über die Klage ck' I' ̂  !
19. Ma i 1882, Zahl 3l»?i). des .^^
chael Mns, i von Dlagalus Nr. 22 M !
59 f l . 40 kr. c. ». c.Hcrr Peter < ^ i
von Tscheruembl als Curator ^cl ^ e , !
bestellt und diesem der K l a ^ b e ^
womit zuin summarischen Aerf"l)^
Tagsahung aus dcu

2. S e p t e m b e r 1 8 8 2 , gü-
vormittags um 9 Uhr. hicrgerlch"
geordnet wurde, — zngestellt. . , <l>"

K. l. Bezirtsgencht Tscherne"^ l
^ 20. Mai 1682.

Truck und Verlaz von Jg.». Kleinmayr ck Fed Vamberg.


